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Wilhelm-Rieger-Gastprofessur

• Wilhelm Rieger (1878-1971) war von 1918 bis 1928 ordentlicher 

Professor für Privatwirtschaftslehre an der Handelshochschule 

Nürnberg. 

• Mit seinem 1928 in erster Auflage erschienenen Hauptwerk 

„Einführung in die Privatwirtschaftslehre“ beeinflusste er 

maßgeblich die theoretischen Grundlagen der 

Betriebswirtschaftslehre. 

• Mit der Wilhelm-Rieger-Gastprofessur wird eine Möglichkeit zur 

Finanzierung internationaler Lehrveranstaltungen und 

Lehrkooperationen an der ReWi-Fakultät geschaffen.

• Im Rahmen der Gastprofessur können international renommierte 

Dozentinnen und Dozenten für ein Semester am Fachbereich 

lehren. 

• Innovative Möglichkeit, internationale Lehrveranstaltungen und 

Lehrkooperationen an der ReWi-Fakultät anzubieten.

Kurzbeschreibung Prof. Dr. Wilhelm Rieger

© M. Nagel
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Wilhelm-Rieger-Gastprofessur – Nutzen

• Nachhaltige Stärkung der Reputation der FAU und der ReWi-Fakultät durch 

internationale Kontakte auf Dozentenebene.

• Wichtiger Beitrag zur Außenwirkung der Fakultät mit Blick auf die zukünftige 

Akkreditierung durch eine namhafte Institution (EQUIS, AACSB).

• Sichtbares Zeichen für die internationale Ausrichtung der Fakultät im Bachelor- und 

Masterbereich.

• Verbesserung der Qualität der Lehre für die Studierenden.
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Wilhelm-Rieger-Gastprofessur – Kosten

• Mit dem Förderbetrag für die vom Gastprofessor abgehaltene Lehrveranstaltung 

werden alle Kosten, die infolge des übernommenen Lehrdeputats an der ReWi-

Fakultät anfallen, abgegolten.

• Abschluss eines Werkvertrags zwischen dem Gastprofessor und der 

Hochschulleitung der FAU.

• Forschungsaufenthalte am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften können nicht 

gefördert werden.
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Wilhelm-Rieger-Gastprofessur – Prozessbeschreibung

Aufenthaltsdauer 

des Gastprofessors

Einzelne Tage Mehrere Wochen

Abschluss eines 

HonorarvertragesA
Abschluss eines 

EinstellungsvertragesB
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Wilhelm-Rieger-Gastprofessur – Prozessbeschreibung bei 
Abschluss eines Honorarvertrages

LS Prof. Fischer

Bereithaltung der

Finanzmittel 

aus Studienzuschüssen

Lehrstuhl/Professur,

mit Absicht,

Gastprofessor 

einzuladen

Studiendekan

Prof. Dr. Wilbers

(über Frau Susanne Paul,

Fachbereichsverwaltung)

Gastprofessor

1. Antrag auf 
Reservierung von 
Finanzmitteln für eine 
Gastprofessur

2. Aufsetzen eines 
Honorarvertrages in 
Abstimmung mit Herrn 
Bruckler Referat P 3. 

3. Nach Weiterleitung an 
und Unter-zeichnung  
durch den Präsidenten 
der FAU, 
Übersendung des 
Honorar-vertrages in 
zweifacher 
Ausfertigung an den 
Lehrstuhl

4. Rückmeldung an LS 
Prof. Fischer über 
erbrachte Leistung

5. Vergütung des 
Gastprofessors

Anmerkung

1
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Landesamt 

für Finanzen

Ansbach

Referat P 3

bzw.

Hochschulleitung 

Abschluss eines 

HonorarvertragesA

3

4
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Wilhelm-Rieger-Gastprofessur – Prozessbeschreibung bei 
Abschluss eines Honorarvertrages

• Informeller Antrag  auf 

Reservierung von 

Finanzmitteln für eine 

Gastprofessur an 

Lehrstuhl Prof. Dr. 

Thomas M. Fischer

Antrag: Reservierung 

Gastprofessurmittel

1

• Aufsetzen eines 

Honorarvertrages in 

Abstimmung mit

Referat P 3 

Herr Dietmar Bruckler

Schloßplatz 4 

91054 Erlangen durch 

den einladenden 

Lehrstuhl!

• Hierzu ist der 

Lebenslauf des 

Gastprofessors, eine 

kurze Beschreibung 

der Tätigkeit sowie der 

Name und der Umfang 

(SWS) der 

Lehrveranstaltung(en) 

erforderlich

Aufsetzen eines 

Honorarvertrages

2

• Honorarvertrag wird in 

zweifacher 

Ausfertigung durch 

den Präsidenten der 

Friedrich-Alexander-

Universität Erlangen-

Nürnberg 

unterzeichnet und dem 

Lehrstuhl 

zurückgesendet

• Ein Exemplar des 

Vertrages ist für den 

Verbleib beim 

Gastprofessor, eines 

für den Verbleib am 

Lehrstuhl bestimmt

Abschluss eines 

Honorarvertrages

3

• Höhe der Vergütung ist 

abhängig von Anzahl der 

SWS der durch 

Gastprofessor gehaltenen 

Lehrveranstaltung(en)

• Verbuchung der 

Vergütung erfolgt über 

LAF Ansbach (Autom. 

Abbuchen vom Konto für 

Mittel aus Studien-

zuschüssen und Weiter-

leitung an Gastprofessor)

• Unterstützung bei 

Wohnungssuche, Visum, 

Formalitäten durch Referat 

für Internationale 

Angelegenheiten (ZUV)

• Informationen unter: 

http://www.fau.de/internati

onales/aus-dem-ausland

/gastwissenschaftler

Vergütung des 

Gastprofessors

5

Abschluss eines 

HonorarvertragesA

• Nach Abschluss der 

Lehrveranstaltung(en) 

durch den 

Gastprofessor meldet 

der einladende 

Lehrstuhl diesen 

Sachverhalt an den 

Lehrstuhl Prof. Dr. 

Thomas M. Fischer

Rückmeldung über 

erbrachte Leistung

4
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Wilhelm-Rieger-Gastprofessur – Prozessbeschreibung bei 
Abschluss eines Einstellungsvertrages

LS Prof. Dr. Fischer

Bereithaltung der

Finanzmittel 

aus Studienzuschüssen

Lehrstuhl/Professur,

mit Absicht, 

Gastprofessor 

einzuladen

Studiendekan

Prof. Dr. Wilbers

(über Frau Susanne Paul,

Fachbereichsverwaltung)

Gastprofessor

Anmerkung

1

2

5 Landesamt 

für Finanzen

Ansbach

Referat P 3

bzw.

Hochschulleitung 

3

Abschluss eines 

EinstellungsvertragesB

4

1. Antrag auf 
Reservierung von 
Finanzmitteln für eine 
Gastprofessur

2. Ausfüllen des 
Formulars „Einstellung 
eines Gastprofessors“ 
und Übersendung an 
Referat P 2, z.Hd. 
Frau Heinz

3. Nach Weiterleitung an 
und Unter-zeichnung  
durch den Präsidenten 
der FAU, 
Übersendung des 
Einstellungs-vertrages 
in zweifacher 
Ausfertigung an den 
Lehrstuhl

4. Rückmeldung an LS 
Prof. Fischer über 
erbrachte Leistung

5. Vergütung des 
Gastprofessors
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Wilhelm-Rieger-Gastprofessur – Prozessbeschreibung bei 
Abschluss eines Einstellungsvertrages

• Informeller Antrag  auf 

Reservierung von 

Finanzmitteln für eine 

Gastprofessur an 

Lehrstuhl Professor 

Fischer

Antrag: Reservierung 

Gastprofessurmittel

1

• Ausfüllen des Formulars 

„Einstellung eines 

Gastprofessors“

− Drittmittel-

/Anordnungs-stellen-

Nr.: 090105-8

− Verbuchungsstelle:              

1519 / 42296-3

• Dem Formular ist der 

Lebenslauf des 

Gastprofessors, eine 

kurze Beschreibung der 

Tätigkeit sowie der Name 

und der Umfang (SWS) 

der Lehrveranstaltung(en) 

beizufügen

• Formular ist zu senden 

an:

Referat P 2 

Frau Daniela Heinz

Schloßplatz 4 

91054 Erlangen

Formular „Einstellung 

eines Gastprofessors“

2

• Ausgearbeiteter 

Vertragsentwurf in 

englischer und 

deutscher Sprache 

vorhanden

• Einstellungsvertrag wird 

in zweifacher 

Ausfertigung durch Frau 

Heinz aufgesetzt, vom 

Präsidenten der 

Friedrich-Alexander-

Universität Erlangen-

Nürnberg unter-zeichnet 

und dem Lehrstuhl in 

zweifacher Ausfertigung 

zugesendet

• Ein Exemplar des 

Vertrages ist für den 

Verbleib beim 

Gastprofessor, eines für 

den Verbleib am 

Lehrstuhl bestimmt

Abschluss eines 

Einstellungsvertrags

3

• Höhe der Vergütung ist 

abhängig von Anzahl der 

SWS der durch Gast-

professor gehaltenen 

Lehrveranstaltung(en)

• Verbuchung der 

Vergütung erfolgt über 

LAF Ansbach (autom. 

Abbuchen vom Konto für 

Mittel aus 

Studienzuschüssen und 

Weiterleitung an 

Gastprofessor)

• Unterstützung bei 

Wohnungssuche, Visum, 

Formalitäten durch 

Referat für Internationale 

Angelegenheiten (ZUV)

• Informationen unter: 

http://www.fau.de/internat

ionales/aus-dem-

ausland/gastwissenschaft

ler/

Vergütung des 

Gastprofessors

5

Abschluss eines 

EinstellungsvertragesB

• Nach Abschluss der 

Lehrveranstaltung 

durch den 

Gastprofessor 

meldet der 

einladende 

Lehrstuhl diesen 

Sachverhalt an den 

Lehrstuhl Professor 

Fischer

Rückmeldung 

bzgl. Leistungen

4


